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Vorwort des B¿rgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

 

 Zu Beginn der Sommerferien und der Urlaubszeit mºchte ich Sie wieder 

¿ber aktuelle Geschehnisse in Krumbach informieren. 

Auch finden Sie in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten die Infor-

mation ¿ber das angebotene Krumbacher Ferienspiel und den diversen 

Sportwochen f¿r unsere Kinder und Jugendlichen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit sich in bei den sommerlichen Temperaturen im Krumbacher 

Schwimmbad abzuk¿hlen. 

Bedanken mºchte ich mich auch bei allen fleiÇigen Helfern, die bei der Pflege der ºffentlichen 

Flªchen mithelfen. Damit tragen Sie alle zu einem gepflegten und schºnen Ortsbild wesentlich 

bei. 

Ich w¿nsche allen Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rgern einen schºnen erholsamen Sommer, sowie 

den Landwirten eine gute Ernte. 

 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, MarktstraÇe 17, 

Tel. 02647/42238, Fax 02647/42238-22, 

gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: vormittags Mo.ðFr. 7.00ð12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00ð16.00 Uhr, Fr. 13.00ð17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, MarktstraÇe 17; f¿r den Inhalt 

verantwortlich: B¿rgermeister Josef Freiler: Herstellung A.M.G.ï Designcenter; Verlags u. Herstellungsort Krumbach 
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Aus dem Gemeinderat 
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Bestellung Kassenverwalter-
Stellvertreter 
Um eine gesicherte Kassengebarung der 
Gemeinde auch im Verhinderungsfall 
(Krankenstand, Urlaub) des Kassenver-
walters zu gewªhrleisten, wurde Herr 
Martin Weber vom Gemeinderat einstim-
mig zum Kassenverwalter-Stellvertreter 
bestimmt.   
 

Personalangelegenheit 
Das vom Gemeindevorstand beschlosse-
ne befristete Dienstverhªltnis mit  Frau 
Sandra Stickelberger wurde nun nach 
Ablauf eines Jahres vom Gemeinderat 
einstimmig in ein unbefristetes Dienstver-
hªltnis umgewandelt. 
 

Hofzufahrt Schmidhuber ï                            
Gemeindefºrderung 
Der Gemeinderat hat einstimmig be-
schlossen, die notwendigen MaÇnahmen 
bei der Zufahrt zum Anwesen Schmidhu-
ber ï wie anderer Hofzufahrten auch ï mit 
20% der Sanierungskosten zu fºrdern. 
 

StraÇenbeleuchtung, Umstellung auf 
LED ï Vergabe 
Im Bereich ºffentliche Beleuchtung liegen 
die  Aufwendungen (Strom- und War-
tungskosten)  bei den Peitschenmasten 
am hºchsten und hier sind in Zuge der 
Umstellung auf LED die grºÇten Einspa-
rungen mºglich. Auf Basis von Berech-
nungen, Fºrderzusagen  und unter Zuhil-
fenahme der Ergebnisse von Ausschrei-
bungen durch das Land N¥ sollen nun 
auf den bestehenden Lichtmasten an der 
BundesstraÇe, TiefenbachstraÇe, Maier-
hºfenstraÇe  und MarktstraÇe LED-
Leuchtkºrper montiert werden. Bei den 
Leuchtkºrpern ging die Fa. AE Schreder 
GmbH, 1230 Wien, als Bestbieter hervor. 
Nach Anbotslegung der  Krumbacher 
Elektrobetriebe wird die Fa. Elektrotech-
nik Schwarz GmbH. als Bestbieter die 
Montage durchf¿hren. Die Gesamtkosten 
liegen bei ca. ú  45.000,- incl. MWSt.   
und sollen sich lt. Berechnungen nach 
spªtestens 8 Jahren amortisieren. Die 
Beschl¿sse erfolgten einstimmig. 
 

Sanierung GemeindestraÇen ï Auf-
tragsvergabe 
Mit verschiedenen BaumaÇnahmen  im 
Gesamtumfang von ca. ú 184.000,- wurde  
vom Gemeinderat einstimmig die Fa. 
Swietelsky als Bestbieter betraut. 
 

Wasserleitungstausch entlang der B55 
 Nach zwei Rohrbr¿chen in kurzer Zeit an 
der B55  wird offenbar, dass  die beste-
hende Eternitrohrleitung  ihren Zweck 
nicht mehr erf¿llen kann und daher aus-
getauscht werden muss (von der Einm¿n-
dung Wiesengasse bis zur Einm¿ndung 
Sportgasse). Es liegen zwei Anbote f¿r 
eine Lenksp¿lbohrung vor.  In diesem Fall 

brauchen nur die Hausanschl¿sse gegra-
ben werden, der GroÇteil  des Stranges 
wird ohne Beschªdigung der Oberflªche 
erneuert. Gesamtlªnge des Projektes  
355m. Der Auftrag wird einstimmig an die 
Fa. Franz Lackner GmbH. als Bestbieter 
mit Gesamtkosten von  ú 76.795,04 excl. 
MwSt. vergeben. 
 

WVA Erweiterung im Bereich Kirch-
schlagl 
Die Wasserversorgungsanlage der Ge-
meinde Krumbach soll f¿r den Bereich 
Kirchschlagl im Gemeindegebiet von Zº-
bern erweitert werden. Dort sollen sechs 
Liegenschaften angeschlossen werden, 
die Gemeinde Krumbach beauftragt die 
Bauarbeiten, bekommt die Kosten aber zu 
100% von den Liegenschaftseigent¿mern 
refundiert. Das neu erschlossene Versor-
gungsgebiet wird vom Wassermeister der 
Gemeinde Krumbach mitbetreut und auch 
die entsprechenden Einnahmen flieÇen 
der Gemeinde Krumbach zu. Der Ge-
meinderat bef¿rwortet einstimmig diese 
Vorgangsweise. 
 

Pachtvertrag mit der Fa. Prisma Con-
sulting  GmbH. (Wicon) 
Am Kultur- und Sportzentrum soll eine 
Photovoltaik-Anlage mit ca. 50 kWp er-
richtet werden. Die Gemeinde Krumbach 
erhªlt ¿ber den Zeitraum von 20 Jahren 
5% der Einnahmen, danach geht die An-
lage in den Besitz der Gemeinde ¿ber. 
F¿r die Errichtung sollen heimische Solar-
baufirmen zur Anbotlegung eingeladen 
werden. Der Gemeinderat ist einstimmig 
f¿r diese Vorgangsweise und beschlieÇt 
auch einstimmig einen diesbez¿glichen 
Pachtvertrag zu unterzeichnen. 
 

ABA und WVA Erweiterung Zethofer-
weg, Betriebsgebiet und Berggasse 
Es liegen vom N¥ Wasserwirtschafts-
fonds und der Kommunal Kredit Public 
Consulting Fºrderzusagen f¿r die Erwei-
terung der Wasserleitung und Kanalanla-
ge im Bereich Zethoferweg, Betriebsge-
biet und Berggasse vor. Der Gemeinderat 
beschlieÇt einstimmig die entsprechenden 
Fºrderungen anzunehmen. 
 

 nderung Grundst¿cksgrenzen ï Wid-
mung ºffentliches Gut 
Im Zuge von  drei Neuvermessungen 
bzw.  nderung von Grundst¿cksgrenzen  
fallen lt. Gesetz dem ºffentlichen Gut der 
Marktgemeinde Krumbach Flªchen im 
AusmaÇ von 11m2, 58 m2 und 91m2 zu. 
Der Gemeinderat beschlieÇt einstimmig 
die Annahme.  
 

Baurechtsvertrag Junges Wohnen - 
Ergªnzung 
Die Gemeinde Krumbach hat mit der NBG 
als Bautrªger f¿r das Projekt ĂJunges 
Wohnenñ  in der Schrammelgasse 3 

(ehem. Postamt) einen Baurechtsvertrag 
¿ber 50 Jahre abgeschlossen. Der Ge-
meinderat hat notwendige  nderungen im 
Punkt  ĂErlºschen des Baurechtesñ ein-
stimmig beschlossen. 
 

Kutschendºrfl ï Grundsatzbeschluss /
weitere Verfolgung des Projektes 
Die Familie Bleier hat auf ihrem Anwesen 
in Mºltern einige historisch wertvolle Ge-
bªude aus der Region (Sch¿ttbºden)  
aufgebaut und nutzt diese zum Teil als 
Stellplatz f¿r ihre gesammelten und revi-
talisierten Pferdekutschen. Der Gemein-
derat beschlieÇt einstimmig, das Projekt 
weiterhin verfolgt werden soll. 
 

Translozierung Tannbauer ï                  
Auftragsvergabe 
Nach Gesprªchen mit Bundesdenkmal-
amt, Kulturabteilung beim Land N¥ und 
Museumsmanagement N¥, sowie Einrei-
chung bei der Fºrderstelle ECO-Plus be-
schlieÇt der Gemeinderat einstimmig, f¿r 
den Abbau sowie den Aufbau bis Gelªn-
dehºhe des Tannbauers am Areal  des 
Museumsdorfes Krumbach einen Betrag 
von ú 119.000,-  bereitzustellen. 
 

Ausbau Nebengebªude MarktstraÇe 24 
(ehem. GH Haindl) 
Im Gebªudeverband des ehem. GH 
Haindl befindet sich ein Nebengebªude 
welches sich auf Grund des AusmaÇes 
und der Bausubstanz (historisches Ge-
wºlbe)  f¿r verschiedene Nutzungen an-
bieten w¿rde. Nach entsprechender 
Adaptierung kºnnte der Raum sowohl f¿r 
kleinere kulturelle Veranstaltungen als 
auch als zusªtzlicher Gastraum f¿r das 
GH  PiriËs genutzt werden. AuÇerdem 
best¿nde die Mºglichkeit ein barrierefrei-
es (behindertengerechtes) WC einzubau-
en. Geschªtzte Gesamtkosten:                
ú 106.000,-, wobei  sich die Kosten durch 
Eigenleistungen und  Aufnahme als Dorf-
erneuerungsprojekt  wesentlich senken 
lassen.  Der Gemeinderat fasst einstim-
mig den Grundsatzbeschluss, das Projekt 
weiterzuverfolgen und auch bei der N¥ 
Dorferneuerung einzureichen. 
 

Kultur- und Sportzentrum ï Pachtver-
trag 
Nachdem der bestehende Pachtvertrag 
f¿r das Kultur- und Sportzentrum mit der 
Fa. AHA Gastro Betriebsges.m.b.H. am 
31. August 2016 endet, wurde in den ver-
gangenen Monaten von  einer Arbeits-
gruppe der Gemeinde ein neuer Vertrag 
f¿r die Dauer von 5 Jahren (bis 
31.08.2021) ausgearbeitet. Dieser Vertrag 
wurde dem Gemeinderat prªsentiert und 
mit zwei Gegenstimmen angenommen. 
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Ehrenzeichen f¿r Fritz Trimmel 
 
Unserem Altb¿rgermeister Wirkl. Hofrat i.R. DI Fritz 
Trimmel wurde das GroÇe Goldene Ehrenzeichen f¿r 
Verdienste um das Bundesland N¥ verliehen. 
 
Die ¦berreichung nahm Herr Landeshauptmann Er-
win Prºll im Landtagssaal in St. Pºlten vor.  
 
Die Marktgemeinde gratuliert dazu recht herzlich! 

Spatenstich ĂJunges Wohnenñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der feierliche Spatenstich f¿r unser Objekt in 2851 
Krumbach fand am 30.05.2016 im Beisein von LH-Stv. 
Mag. Johanna Mikl-Leitner statt. 

 

Das ehemalige Post- und Telegrafenamt erhªlt durch 
die Niederºsterreichische gemeinn¿tzige Bau ï und 
Siedlungsgenossenschaft f¿r Arbeiter und Angestellte 
reg. Gen.m.b.H. (NBG) mit Mitteln der N¥ Wohnbau-
fºrderung einen Zu- sowie Umbau und wird aufge-
stockt. Dadurch entstehen 12 Wohnungen in Miete 
ĂJunges Wohnenñ und 2 Geschªftslokale. Das Gebªu-
de erhªlt einen Aufzug mit dem alle Wohnungen barri-

erefrei zugªnglich sind. 

Die Anlage wird in Niedrigenergiebauweise mit kontrol-
lierter Wohnrauml¿ftung und Wªrmer¿ckgewinnung 
errichtet. Die Wohnungen werden ¿ber Balkone verf¿-
gen und im Erdgeschoss werden 2 Wohnungen Eigen-
gªrten zugeordnet. 

PKW-Abstellplªtze werden im Freien errichtet und ein 
ºffentlicher Kinderspielplatz befindet sich gleich neben 
dem Gebªude. Planer ist Baumeister Johannes Gut-
stein und Generalunternehmer ist die PORR Bau 
GmbH. Baubeginn war der 27. Juni 2016 

Wer bereits Interesse an einer Wohnung oder einer 
Geschªftsflªche hat kann dies bereits unverbind-

lich am Gemeindeamt bekannt geben. 

Am Foto: LR a. D. Franz Blochberger, Vorstandsob-
mann NBG BR a.D. Dir. Walter Mayr, LH-Stv. Johanna 
Mikl-Leitner, Bgm. Josef Freiler, LAbg. Franz Rennhof-
er, Prokurist der PORR Ing. Dieter Haderer 
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M¿llsammelstelle bei der ĂAlten Postñ 

Da Ende Juni der Umbau des Gebªudes in der 

Schrammelgasse (Alte Post) begonnen hat musste 

die M¿llsammelstelle aufgelassen werden, da auf 

dieser Flªche zuk¿nftig Parkplªtze entstehen sollen. 

Bis eine dauerhafte Lºsung gefunden wird, sind die 

Container aufgeteilt auf die 

Sammelstelle beim Lager-

haus und dem Bauhof. 

¥KO Boxen 

Die R¿cknahme der ¥KO Box (Getrªnkekartons) bei 

der Post und Postpartnern wurde eingestellt. D.h. 

dass der Postpartner (bei uns: Fashion In) keine be-

f¿llten ¥KO Boxen entgegen nimmt. 

 

Getrªnkekartons sowie Tetrapaks m¿ssen Sie ¿ber 

den ĂGelben Sackñ entsorgen. 
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20 Jahre Fa. WedlðJubilªumsfeier  

B¿rgermeister Josef Freiler und Vizeb¿rgermeister Alfred 

Schwarz gratulierten Marion und Sigi Wedl recht herzlich 

zum 20-jªhrigem Jubilªum. 

 

 

Betriebsgrundst¿ck an der B55 

Frau LH Stv. Mag. Johann Mikl-Leitner be-
suchte gemeinsam mit Herrn LAbg. Franz 
Rennhofer, B¿rgermeister Josef Freiler, 
Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz, GR 
Christian Stacherl und GR Peter Aigner 
(Wirtschaftsausschussobmann) das neue 
Betriebsgebiet an der B55. 

Freie Wohnungen im Vitalpark 

 

 

 

 

Zurzeit sind 3 Wohnungen im Vitalpark 

Krumbach frei! 

Ausstattung und Kosten 

Raumaufteilung: Vorraum, Abstellraum, Bad mit 

seniorengerechter Ausstattung, Wohnzimmer mit 

Kochecke, 1 Schlafzimmer, 1 Terrasse mit Garten 

oder Balkon 

Ausstattung: Laminatbºden, Fliesen in Abstell-

raum und Bad, Alle Sanitªreinrichtungen, Wahl-

weise mit K¿che, Niedertemperatur-

FuÇbodenheizung, kontrollierte Wohnrauml¿ftung, 

Notruftaste 

Einmaliger Baukostenzuschuss 

Von ú 8.500,- bis ú 12.000,- (wird bei Wohnungsr¿ck-

gabe zur¿ckgezahlt) 

Monatliche Miete ca. 550,- inkl. Betriebskosten.  

Strom und Heizung werden nach Verbrauch verrech-

net!  

(Miete abhªngig von Pension und mºglicher Fºr-

derung durch Wohnzuschuss) Wir beraten Sie 

diesbez¿glich gerne und k¿mmern uns f¿r Sie um 

alle Einreichungen!  

Die Vergabe erfolgt selbstverstªndlich              

PROVISIONSFREI!  

 

 

 

 

60 Jahre Fa. BucheggerðJubilªum 

Ebenfalls zum Firmenjubilªum gratulieren B¿rgermeister 

Josef Freiler und Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz 

Schreilechner Christina und Martin Buchegger. 
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 Wie sind die Wohnungen ausgestattet? 

Alle Wohnungen sind barrierefrei ausgestattet, verf¿-

gen ¿ber eine Notrufeinrichtung und ein seniorenge-

rechtes, gerªumiges Badezimmer.  

Die hochwertige Ausstattung entspricht den moderns-

ten Standards.   

Bei allen Projekten wird Wert auf eine gute Lage im Ort 

gelegt. So sind alle wichtigen Einrichtungen, wie  rzte, 

¥ffis, Gastronomie usw. immer bequem erreichbar. 

Leben im Herzen der Gemeinde, das ist die Philoso-

phie unserer Wohnhªuser.  

Eben deshalb behaupten wir mit Recht:  

"Einen alten Baum, verpflanzt man nicht! 

 

Es informiert Sie gerne und unverbindlich:  

Frau Monika Seidl  

0664/857 24 98  

 
AURA Wohnungseigentumsgesellschaft m.b.H. 
Ared-StraÇe 11 / 4.OG, 2544 Leobersdorf 

±L¢![t!wY Yw¦a.!/I 

Im Vitalpark finden regelmªÇige Veranstaltungen, wie Turngruppen, Musikveranstaltungen, Vitalcafe,éstatt, bei 

denen alle Bewohner Krumbachs (und der Umgebung) teilnehmen kºnnen.  

Besonders beliebt ist unser Vitalcafe! 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Termine unseres Vital-

cafes ï Beginn: 14.30 Uhr:  

 

3. August 

14. September 

19. Oktober 

16. November 

14. Dezember 

Haben Sie Fragen zu Ihrer beruflichen 

Zukunft? 

Bildung und Berufsberatung in der  

BH Wr. Neustadt 

 

Wir beraten Sie persºnlich, vertraulich, kostenfrei und 

neutral zu den Themen: 

¶ Ausï und Weiterbildung 

¶ Berufliche Orientierung 

¶ Finanzielle Mºglichkeiten 

Termine jeweils am Mittwoch: 

Juli: 20.7. und 27.7.2016 

August: 10.8. und 31.8.2016 

September: 7.9. und 21.9.2016 

 

Anmeldung erforderlich: Fr. Rosemarie Peer 

0699/11057502 oder bei der Bildungsberatungs-

Hotline: 02742/25025 

Mehr Informationen: 

www.bildungsberatung-noe.at 

www.bildungsberatung-online.at 
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Das Schwimmbad Buffet wird 

von der AHA Halle betreut. 

 

Wir freuen uns auf Ihren       

Besuch! 

Helfen wir alle gemeinsam zusam-

men, den wertvollen Rohstoff Was-

ser zu schonen. 

 

Weitere Informationen zum Thema 

Wassersparen finden Sie bei der 

Energieï und Umweltagentur N¥ un-

ter www.enu.at. 
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Nachmittagsbetreuung in der Schule 

 

Auch heuer hatten wir in der Nachmit-

tagsbetreuung wieder viel SpaÇ. Egal ob 

in unserem Freizeitraum, im Turnsaal,é  

oder im Freien, es war immer lustig.  

Sicherheitstipps zur Ur-

laubszeit 

Damit die Urlaubszeit zur 
schºnsten Zeit des Jahres wird 
und bei der R¿ckkehr aus dem 
Urlaub keine bºsen ¦berra-
schungen warten, gilt es, Krimi-
nellen erst gar keine Mºglichkeit 
zu geben, aktiv werden zu kºn-
nen. Sei es in der leer stehenden 

Wohnung, bei der An- und R¿ckreise zum Urlaubsort 
oder am Urlaubsort.  
 
 

Vor der Reise Schutz vor Haus- und 
Wohnungseinbruch 
  
Vermeiden Sie Zeichen Ihrer Abwesenheit. Wªhrend 
Ihres Urlaubes sollte der Briefkasten geleert und Wer-
bematerial beseitigt werden. Nachbarschaftshilfe Ist 
hier besonders wichtig. In einer gesunden Nachbar-
schaft werden es die Tªter auf jeden Fall schwerer ha-
ben.  
  
Vermeiden Sie auch Zeichen Ihrer Abwesenheit durch 
entsprechende Nachrichten auf dem Anrufbeantworter 
sowie durch Eintragungen auf diversen Social Net-
works (Facebook, Twitter, etc.).  

Informationen des Sicherheitsmanagers  

8 
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Heruntergelassene Rolllªden oder stªndig zugezogene 
Vorhªnge signalisieren, dass niemand zu Hause ist.  

Vergewissern Sie sich beim Weggehen ob die T¿re 
versperrt ist. Ziehen Sie die T¿re nicht nur ins Schloss, 
sondern schlieÇen Sie diese immer zweifach ab. Ver-
schlieÇen Sie Fenster, Balkon- und Terrassent¿ren. 
Lassen Sie Fenster nicht gekippt.  

Lassen Sie Beleuchtung und Radio mit Hilfe einer 
Zeitschaltuhr zu unterschiedlichen Zeiten an- und aus-
gehen.  

Informieren Sie Ihre Nachbarn ¿ber die Funktion einer 
vorhandenen Alarmanlage und auch dar¿ber, dass Sie 
Ihre Beleuchtung, Ihr Radio oder ªhnliche Einrichtungen 
¿ber Zeitschaltuhren steuern.  
 

Weitere Tipps vor dem Urlaubsantritt  
Informieren Sie sich rechtzeitig ¿ber gesetzliche Vor-
schriften des betreffenden  
Reiselandes sowie ¿ber Notrufnummern und ¿ber die 
Adresse der nªchsten  
ºsterreichischen Vertretungsbehºrde.  

Achten Sie darauf, wie lange Ihr Reisepass noch g¿ltig 
ist. In vielen auÇereuropªischen und einigen europªi-
schen Staaten muss der Reisepass noch eine bestimm-
te Zeitspanne nach der Einreise g¿ltig sein. Der natio-
nale F¿hrerschein ist zwar ein amtlicher Lichtbildaus-
weis, er gilt auf Reisen aber nicht als Personaldoku-
ment.  
Legen Sie Kopien von Dokumenten an oder notieren 
Sie zumindest die Passnummer, die Ausstellungsbehºr-
de und -datum sowie die G¿ltigkeit. Verwahren Sie Ihre 
Aufzeichnungen getrennt von den Originalen.  

Vermeiden Sie es nach Mºglichkeit, wertvollen 
Schmuck mitzunehmen.  
 

Somit w¿nsche ich erholsame Urlaubstage, sowie keine 

bºsen ¦berraschungen am Urlaubsort und nach der 

Heimkehr vom Urlaubsort! 

Ihr Sicherheitsmanager 

Vzbgm. Alfred SCHWARZ  

Informationen der Gemeinderªtin f¿r Soziales 

gf. GR Karin Bauer 

9 



мл 

Mitteilungen  

Schwarzes Brett 

Verein                                     

ĂSoziales Netzwerk Krumbachñ 

Der Verein ĂSoziales Netzwerk Krumbachñ will dem 

Schwarzen Brett auf unserer Gemeindehomepage 

eine neue Bedeutung geben. Es soll somit die Mºglich-

keit geschaffen werden, Gemeindeb¿rgern in Notlagen 

rasch und unb¿rokratisch zu helfen. 

Auf diese Plattform hat jeder die Mºglichkeit Dienstleis-

tungen, Gegenstªnde, Mºbel, Haushaltsgerªte etc. an-

zubieten oder zu finden. 

Wie komme ich zum Schwarzen Brett? 

Einstieg im Internet unter www.krumbach-noe.at, im 

linken Bereich gibt es verschiedene Men¿punkte. Der 

4. Men¿punkt von  unten ist das ĂSchwarze Brettñ. 

Um neue Inserate einzugeben, m¿ssen Sie sich regist-

rieren. Man kann dies nat¿rlich auch anonym machen. 

Aktuelle Inserate kºnnen Sie ohne Registrierung anse-

hen. 

Dank Spenden konnte bereits ein  finanzieller Grund-

stock geschaffen werden. Bei den Krumbacher Banken 

liegen Spendenerlagscheine auf. 

Um Menschen in Krumbach in finanzieller Notlage bes-

ser helfen zu kºnnen, bitten wir Sie von dieser Mºglich-

keit Gebrauch zu machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BRAUCHEN SIE HILFE? 
WENDEN SIE SICH AN EINE PERSON IHRES 
VERTRAUENS: 
 
Bauer Karin, Tel: 0664/73996553 
Buchegger Johann, Tel.: 0664/73565083 
Geiderer Gerhard, Tel.: 0699/19130571 
Hºfer Beate, Tel.: 0664/4754787 
Spreitzer Brigitte, Tel.: 0650/5812153 
 
Oder melden Sie sich am Gemeindeamt unter 
02647/42238-20. 

 

Vorank¿ndigung! 

Lange Nacht der Museen: 

Nach dem groÇen Erfolg im vergange-
nen Jahr nimmt das Museumsdorf Krum-
bach auch in diesem Jahr an der ORF-
Aktion ĂLange Nacht der Museenñ am 1. 
Oktober 2016 teil. In dieser Langen 

Nacht werden folgende Highlights angeboten: 

¶ Nachts auf der Baustelle ! Der ĂTannbauerñ 

¶ Erasmus und der Most ! 

¶ Nachtmahl in da HausstubËn! 

Falls jemand bei dieser Langen Nacht mithelfen will 
w¿rden wir uns freuen. Das Plakat mit dem genauen 
Programm finden Sie in dieser Ausgabe der Gemein-
denachrichten bei den Veranstaltungen.  

Kontakt: Marktgemeinde Krumbach 02647/42238 oder  

GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

 

 

 

 

Tannbauer: 

Das Gehºft ĂTannbauerñ wird derzeit in Unterhaus ab-
gebaut und soll in den kommenden Jahren im Muse-
umsdorf Krumbach aufgebaut werden. Neben europªi-
schen Spezialfirmen werden vorwiegend lokale Firmen 
diese Arbeiten durchf¿hren.  

Um die Kosten f¿r die Gemeinde niedrig zu halten, 

werden freiwillige Helfer gesucht. 

 

 

 

 

 

 
 

 

GR Rainer Holzbauer 

Obmann des Ausschusses f¿r Tourismus und Kultur 

 

Informationen des Kulturgemeinderates 
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Bike the Bugles                                 

Mountainbike Marathon  

Bike the Bugles Mountainbike-Marathon am 

Sonntag, 28. August 2016 

Die 22. Ausgabe des MTB-Marathon Klassikers findet 

heuer wie gewohnt am letzten August-Wochenende 

statt. Petra Strobl und Katharina Kerschbaumer ¿ber-

nehmen zusammen mit dem MTB-Club Krumbach 

auch 2016 die Hauptorganisation. 

Junior Trophy 

Schweren Herzens m¿ssen wir berichten, dass die 

beliebte Junior Trophy heuer nicht mehr in der Tiefen-

bach ausgetragen wird, sondern in Vorau/Stmk. 

Sonntag, 28. August 2016, Mountainbike-Marathon 

Der Start des Marathons wird in Hºhe des Gemeinde-

parkplatzes durchgef¿hrt. Die Zieleinfahrt erfolgt ¿ber 

die MarktstraÇe und die Schulgasse.  

Die Startzeiten werden wie im Vorjahr versetzt sein:  

Start CLASSIC (70km): 10.30 Uhr (Startnummern 

in BLAU) 

Start SMALL (32km): 10.45 Uhr (Startnummern in 

GR¦N) 

Start FUN + ebike* (16km): 11.00 Uhr 

(Startnummern in ROT) 

Hier die verkehrstechnischen MaÇnahmen, die zu ei-

nem reibungslosen Ablauf des Events f¿hren sollen: 

MarktstraÇe: Sperre am Sonntag 06.00 bis ca. 18.00 

Uhr im Bereich Fa. Gutstein und Friseur Sonja 

Sperre Kirchengasse von 10.15 ï ca. 14.00 Uhr 

Sperre im Bereich Abrahamplatz und AHA-

Veranstaltungshalle ï Zufahrt zur Promenade ist 

dadurch eingeschrªnkt 

Die Tiefenbacher Au ist von 11.00-16.30 Uhr gªnzlich 

gesperrt, Zufahrt f¿r Anrainer ist nat¿rlich gestattet. 

Richtzeiten: 

 

Mitteilungen  

* Heuer gibt es erstmals auf der FUN-Strecke auch eine E-

Bike-Wertung, Start ist um 11.05 Uhr! 

Zuschauer & ShuttleBus 

Gratis Shuttle-Bus-Service in die Tiefenbach Arena 

und retour nach Krumbach. Aber f¿r alle Zuschauer 

gibtËs nicht nur an der Strecke etwas zu sehen, auch 

im Start-Ziel Gelªnde werden durch zahlreiche Aus-

steller und einer Elektro-FUN-Gerªte und E-Bike-

Teststrecke einige Highlights geboten! 

Danke! 

Das ĂBike the Buglesñ-Organisationsteam bedankt 

sich schon jetzt ganz besonders bei allen 

Grundst¿cksbesitzern f¿r ihr Verstªndnis und 

die Unterst¿tzung, den Einsatzkrªften und den 

vielen freiwilligen Helfern f¿r die tolle und ver-

lªssliche Arbeit. Wir freuen uns auf eine erfolg-

reiche Veranstaltung und w¿nschen viel SpaÇ 

beim bikethebugles2016! 

Alle weiteren Infos sind auf 

www.bikethebugles.at oder dem Flyer, der den 

Haushalten noch vor dem Marathon zugesandt 

wird, nachzulesen. 

5ǳǊŎƘŦŀƘǊǘǎȊŜƛǘŜƴ нлмсΥ    

  /[!{{L/ {a![[ C¦bϝ 

Start  млΦол млΦпр ммΦлл 

Ponweiser Kapelle  млΦпр ммΦлл ммΦнл 

Tiefenbach ARENA  ммΦмл ммΦнр ммΦпл 

Kuhtunnel FUN      ммΦрр 

ZIEL FUN      мнΦлл 

Kuhtunnel:  ммΦрр мнΦмл   

ZIEL SMALL  мнΦлл мнΦмр   

Höhwirt  мнΦрр     

Hutwisch Labe  моΦлл     

Kuhtunnel  моΦнр     

ZIEL CLASSIC  моΦол     

Siegerehrung  мрΦлл ¦ƘǊ 
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Mitteilungen 

 

Gehen geht 

 

Am 10. Juni sind die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler unter dem Motto "Gehen 

geht" wieder zu FuÇ, mit dem Rad oder 

dem Bus zur Schule gekommen. Belohnt 

wurden sie daf¿r  mit fairen Schweden-

bomben und regionalem Apfelsaft. Ich freue mich ¿ber 

die zahlreiche Teilnahme an dieser Aktion. 

Informationen des Umweltgemeinderates 

 

Gem¿sepyramiden bei der VS und NMS Krumbach 

Auf wenigen Quadratmetern kann mit der Gem¿sepyramide einfach Ge-

m¿se kultiviert werden. Unter dem Motto Ăsªen, ernten, essenñ heiÇt es 

f¿r die Sch¿ler Gem¿se zu kultivieren und zu erleben. Mit dem Projekt 

soll das Bewusstsein f¿r den Wert von Lebensmitteln gestªrkt werden ï 

vor allem bei der jungen Generation. 

Umwelt-Wissen Schule 

Es freut mich, dass die Krumbacher Schulen generell  sehr aktiv und erfolgreich im Umweltbereich 
sind . So gewann die NMS Krumbach in den vergangenen Wochen sowohl die Wasser-Jugendspiele 
als auch die Wald-Jugendspiele. Herzlichen Gl¿ckw¿nsch zu diesem groÇen Erfolg! 

Mitteilungen 

Informationen des Umweltgemeinderates 

Staudenbeete entlang der B55 

Um das Ortsbild noch schºner zu gestalten, werden 

entlang der B55 Staudenbeete angelegt. Damit wollen 

wir erreichen, dass ¿ber die Sommermonate immer 

verschiedene Bl¿ten bl¿hen, der Pflegeaufwand mini-

miert wird und unseren Bienen gen¿gend Nahrung zur 

Verf¿gung gestellt wird. 

Einen groÇen Vorteil bietet die Lebensweise der Stau-

den als sogenannte mehrjªhrige Pflanzen. Das heiÇt, 

sie ¿berdauern meist lange Zeit an einem Standort und 

m¿ssen nicht jedes Jahr neu ausgesªt bzw. ange-

pflanzt werden, wie das beispielsweise bei einjªhrigen 

Sommerblumen der Fall ist. Sie brauchen auch nicht 

im Herbst ausgegraben zu werden, wie etwa Dahlien-

knollen oder Gladiolenzwiebeln. AuÇerdem ist die Ar-

ten- und Sortenvielfalt ¿berwªltigend groÇ, so dass f¿r 

jeden Beetstandort gen¿gend Auswahl zur Verf¿gung 

steht. Die getrockne-

ten Stauden und Bl¿-

tenstªnde sind ein 

wichtiges  ¦berwin-

terungshotelñ f¿r vie-

le n¿tzliche Insekten. 
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